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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 24.09.2004

Rechtssatz

Der Beschuldigten als verwaltungsstrafrechtliche Verantwortliche einer juristischen Person wird zu Unrecht angelastet

einen Pkw  nach Aufhebung der Zulassung (infolge Prämienverzuges) auf Straßen mit ö6entlichem Verkehr verwendet

zu haben, wenn das Beweisverfahren ergibt, dass die Tiefgarage, in der sich das abgestellte Fahrzeug befand,

ausnahmslos nur für Wohnungsinhaber des Hauses zugänglich ist; zumal der Meldungsleger in der Anzeige nur den

Verdacht geäußert hat, dass die Beschuldigte den Pkw nach Aufhebung der Zulassung auf Straßen mit ö6entlichem

Verkehr verwendet hat, dieser jedoch nicht zu entnehmen ist, dass der Pkw in der Tiefgarage auf einer Straße mit

ö6entlichem Verkehr abgestellt wurde. Die Beschuldigte kann sich von der ihr als Zulassungsbesitzerin mittels

rechtskräftigem und vollstreckbarem Bescheid auferlegten P>icht, Kennzeichentafeln und Zulassungsschein bei der

Behörde abzuliefern, auch dadurch nicht befreien, indem sie die Versicherungsprämie nachträglich einzahlt, da dies

nichts am tatbildmäßigen Verhalten der Beschuldigten ändert und auch der Bescheid über die Aufhebung der

Zulassung in Rechtskraft erwachsen ist. (teilweise Einstellung des Verfahrens)

Schlagworte

Prämienverzug, Aufhebung der Zulassung bei Pkws, Straßen mit öffentlichem Verkehr, Tiefgarage, vollstreckbarer

Bescheid, Kennzeichentafeln, Zulassungsschein, Zulassungsaufhebung, öffentliche Straße

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
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